
Nebraska 

HWMYUÆW itme YMM 
c Jahrgang 27. Graus Jst-us, Nematu, Freitag, m Zi. Mai Hob-i E-«W 

Aus dein Staate. 
; 

. Man redet davon, iin Gefängniß 
gu Lincoln eine Elektrifche Lichts and 
Qraftanftalt zu errichten. 

» 

« Die Beatrice Gas ch vaer Ca. 
T««-z wird in kurzer Zeit ihre Anstalt fertig- 
gestellt haben. 

« Während des Regens fank das neue 

ahndett der Burtington Bahn nahe 
udy, westlich von Milford, fv tief daß 
erst wieder erhöht werden mußte ehe 

ie Strecke wieder denuht werden konnte. 

« Bei Ravenna wurde lehte Woche 
Jscar Widener vom Blih erschlagen als 

mit feinem Bruder Ernst eine Neva- 
ur am Hause vornahm. Ernst wurde 
nfalls getroffen und trug einige 

« andwitriden davon, wird sich aber 
» der erholen. 
« Jn den Untgeditngen von India- 

vla, Relfon und Table Rock richtete der 
Frost von Sonntag Nacht ziemlich viel 
Schaden an zartere Pflanzen, wie Ge- 
ltniifg erfroren gänzlich, und Weizen- 
"«tind haferfelder werden, besonders bei 

adle Rock, vielfach umgepflügt und init 
sstorn depflanzt. 

« Mayvr Brvwn avn Lineeln zirku- 
Ecirt eine Petition, irrn auf dein Staate- 

plah ein LinevlnsDeukmal errichten gtt 
»z« lassen. Win. Jennings Btyan fchried 
Hals erster 8250 für diefen Zweck. Der 

Marmordloch welcher var Jahren dein 
Staate vom Staate Tennessee geschenkt 
wurde, fvll dazu verwendet werden. 

· Bei Kennard schwoll nach dein 
schweren Regen leste Wache der Papiv 
Creek fo an, das der Jarmer Carl 
Bran, öftlich von Kennard wohnhaft, 
beim NachbaufeiFahren fast ertrunken 
wäre. Vier Hundert Fuß des North- 
rvestern Eitenbahngeleifes ebendafeldst 
wurden fortgerissen von der starken 
Strömung- 

« Die Körper der zwei jungen Män- 
ner von Ifhland, welche irrt Dezember 
Schlittfchuhlaafen gingen, und nicht zu- 
rückkehrte-Z fand man am Samstag, iin 
Platte Fluß treibend, unweit South 
Brud, welches etwa 15 Meilen unter- 

haid der Unglücksstelle ist. Die Körper 
waren jetzt durch das Hachwasser an die 
Oberfläche gebracht worden. 

« Polizeirichter Walling von David 
City richtete an GemahtsthtktmIrr spl« : 
gende Warnung: »Ich nahm mir vor, 
während meiner smtszeit Jeden, welcher 
zum dritten Mal wegen Betrunkenheit 
arretiit wurde, der Gesundheitsbehörde 
zu üderliesern, anstatt mie bisher zu be- 

7 strafen. Die Behörde soll dann entschei- 

(periodifche Trunksucht) leidet oder nicht; 
falls es der Fall ist, wird er in der Ab- 
theilung für solche einen passenden Be- 
handlungskurfus durchmachen müssen- 
fWahrscheinlich eine gründliche Wasser- 
kuri) 

« Frau drobert Craft in Norsolk be- 
sidt nicht wenig Geistesgegenwart und 
Muth, tote sie in der Sonntag Nacht 
zeigte, als sie zwei Einbrecher in die 

ihrem Kopfkiffen liegen, und erwachte 
plötzlich, weil jemand unter das Kissen 
griff und danach fuchte, und ihr gleich- 
geitis ein Tuch mit Chloroform unter die 
Nase hielt. Sie griff sofort zum elek- 
trischen Licht unt drehte es an, worauf 
sie dem Eindringling einen Revoloer 
oorhielt. Dieser, und später noch ein 

nahm schleunigst Reißaus. Eine Woche 
vorher waren schon drei Tramps, welche 

« mit einein ungeladenen Revoloer in 
Schrecken gesetzt und oerhastet worden, 

«« wurden jedoch sreigelasfea. Die Män- 
J ner nahmen 82.00 in Kleingeld mit. 

; Sind Sie entmuthtgi und gei- 
-- stig gebrochen, weil Ihre Anstrengungen 

zur Wiedererlangung der Gesundheit er- 

folglos geblieben sind? Verzweifeln Sie 

und Kraft in dem einfachen alten Kräu 
terheilmittel, FornPs Alpenkrliuter, ge- 

Buch kommen, welches die Erfahrung 
«- oon Männern und Frauen aus jedem 

Staate und Territoriurn in der Union, 
welche durch seinen Gebrauch die Gesund- 
heit wieder erlan thaden, enthält. Fra- 

» 
en Sie nicht triebe 
lpentrsuttu Er ist keine aus den Re- 

galen alt gewordene IpothekeriMedizim 
Er kommt frisch ans dem Laboratorium, 
mit dem Essenz des Lebens geschwängert, 
und wird in diesem Zustande den Kran- 

ioelche angestellt sind von den Eigenthtli 
mein, Dr. Peter Fahrnezch Sons Eo» 

Fuss-US So. Dopne Ie» Thieogo, 

den, ob der Betreffende an Dipfomanie 

Flucht jagte. Sie hatte 01000 unter I 

Kamerod oon ihm im Nebenzlmmer, » 

ihren Laden ausrauben wollten, oon ihr » 

nicht. Schöpfen Sie Hoffnung aus der 
Erfahrung Anderer, welche Gefundheit 

« 

fanden haben. Laffen Sie sich das kleine ; 

r Apotheke nach dem 

ken direkt durch Spezialagenten geliefert, » 

« Der Fall von Derman Bache in 
Norfolk wird Im Derbfttermin des Di- 
striktgerichts vorkommen. 

« Zu Plattsmouth wurde eine Ver- 
sammlung alter Ansiedler abgehalten, 
wobei fast 100 der ältesten Leute des 
Eountiei zufammenkamen und alte Er- 
innerungen austauschtern 

« Am Samstag traf der Oliv ben 
großen Futtersiall der Hord Cattle Com- 
pany in Belgrade, Nebr., denselben in 
Brand sehend. Einige werthvolle Pfer- 
de und mehrere Geschirre wurden geret- 
tet, aber der Stall brannte ganz nieder. 

. Ein Schüler der Iremont Normal- 
Schule, John Sullioan aus Greeley, 
wurde wegen seines merkwürdigen Be- 
nehmens nach hause geschickt, wo er bald 
nach seiner Ankunft einen Anfall oon 

Tobfucht bekam. Er wurde in’s Jrreni 
hospital gebracht. 

« Der in Illliance zu errichtende 
Builington Bahnhof soll ein Gebäude 
werden, worauf die Bürger siolz sein 
können. Das Gebäude soll zwei Stock- 
werke hoch, und gänzlich feuersicher kon- 
struirt werden. 

« Auf ungewöhnliche Weise brach 
Warten Wright non Terumfeh ein Bein. 
Er fuhr mit einem Kameraden einen hü- 
gel hinunter aus einem Wagen ohne Ka- 
sten, und saßen sie auf der Stange zwi- 
schen Vorder-und Hinterrädern, als die- 
selbe durchbrach, und fiel Wright mit 
solcher Gewalt, daß er das Bein gerade 
oberhalb des Fußes brach. 

« Zu North Platte wurde William 
Cohn, der aus der Payne Rauch beschäf- 
tigt war, vom Blitz getödtet. Er machte 
gerade eine Pforte auf die theilweise aus 

Draht bestand, als sich der Strom vom 

stark geladenen Draht entlud. und ihn 
augenblicklich tödtete. Die Hand, mit 
welcher er den Draht gefaßt hatte, war 

aus der inneren Fläche etwas verbrannt, 
sonst trag er keine Merkmale der Todes- 
urfache. 

« Ehe J. Franklin Dunnell oon Vo- 
rner, Dakota Co» starb, fertigte er sein 
Testament aus, in welchem folgende 
merkwürdige Klausel vorkommt: »Ich 
oermache hiermit meinem Sohne Fried- 
rich L. Dunnell meine Stute Kit und 
meinen Hengst General, und setze 8200 
aus für den Zweck, daß die beiden Thiere 
gut behandelt und gefüttert werben wäh- 
renb ihres Lebensv « 

Die Kohlensiinotlom 

Dr. W. L. Bark, General Superim 
tendent der Union Pacific Bahn, gab in 
einem Jnterview an, daß die Kohlensitui 
ation siit’s Volk, besonders des We- 
stens, sehr ernsi ist und daß es im näch- 
sten Winter noch schlimmer wird, weil 
die Bevölkerung beständig im Wachsen 
ist, und die Bergwerke dem Bedarf keine 
Genüge leislen können. Aus diesem 
Grunde wurde so wenig von den Rock 
Springs Kohlen weiter ösilich als Cheys 
enne gebracht. Es ist Konsumenten 
weiter iisilich möglich diese Kohlen zu 
bekommen, wenn nur die Kohlenhänd- 
ler einen genügenden Vorrath derselben 
einlegen während des Sommers. Wenn 
sie dies thaten, wären sie einigermaßen 
versichert gegen eine Kohlennoth im 
Winter 1907—1908. Durch das Hen- 
burngeieh isi es den Eisenbahnen nicht 
erlaubt, Kohlen aus ihren eigenen Spei- 
chern zu verkaufen, was sie itn vorigen 
Winter noch thaten um das Volk zu 
schützen. Falls die Vändler die Kohlen 
nicht während des Sommers aufspeichern 
wollen, wäre es für kleine Familien 
rathsam, Kiubs zu sormiren, um zu- 
sammen kleine Vorräthe zu bekommen. 

Das Problem wird nicht das der Be- 
förderung sein, sondern genügende Quan- 
titöten zu produziren. Zum Schluß 
sagte er: Jch möchte das Volk an unse- 
cer Bahn nicht wieder leiden sehen ivie 
es im letzten Winter in Montana und 
Dakota vorkam. deshalb wollte ich ihnen 
so sriih den Rath ertheilen, sich vorzuse- 
hen.« 

D i e Jacnestown Aussiellung hat 
unter anderen interessanten Abtheiluns 
gen auch eine Adtheilung sür Erfinder, 
in welcher lehtere Gelegenheit haben, ih- 
re Ersiadungen und deren praktischen 
Werth zu zeigen. Jeder isi hierzu einge- 
laden, und die umfangreichsien Vorbe- 
reitungen wurden getrossen in Bezug 
aus Raum, Tische, RegaleJAnzeigekau 
ten und Zettel, Elektrizitat, Gas, Licht, 
:e. Dieriiir wird die bescheidene Sum- 
me von cui-ON verlangt, je nach Um- 
ständen. 
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D i e Spezialwahl isi ietzt wieder ein- 
mal überstanden und unfere Herren Su- 
peraiforen können wieder einmal auiaihi 
nien und lagen, das sie wieder einmal 
Großes vollbracht, nämlich wieder ein- 
nial ein Hallidupend hundert Dollars 
aus dein Fenster geworfen haben. 
(Geld dev C o u n i y s natürlich. Jhr 
e i g e n e g Geld können sie iriit erstaun- 
licher Umsicht anwenden) Für das Geld 
dag die zwei Speziaimahless, weiche wir 
jehi gehabt haben, kesieien, (auf unge- 
fähr Ql,500 geschäpiJ hätte rnan den 
alten Courthausplay iehr schön herrich- 
ten können. Was habin wir jetzi? 
Könnt Jhr Herren Supeioiioren uns 

hierauf vielleicht das geringste antwor- 
ten? Wir glauben nicht. Das Volk 
wird sicherlich in der nächsten Co.-Wahl 
darauf fehen, daß Jhr ooin Couniyiroge 
fortkomirii. Es wird außerordentlich 
faul irn »Staa» Dänernark«. Zum 
Geldwegwerfen hrauchi dei Steuerzahler 
Niemanden; —das kann Jeder feldsi. 

Maler haben keine Mühe, Modelle zu sin- 
den. Die berühmten Schönheiten haben 
Korsette aufge eben und wurden Modelle in 
Gesicht und Zorni, seit sie Hollisiers Rocky 
Mountais Tbee nehmen. 35 l;ent6. Tbee 
oder Tablettetn 

Verhandlungen der commi- 
Supervltorem 

Grand Island, Nebr. 21. Mai ’07. 

Die Supervisorenbehsrde versammelte 
sich gemäß Vertagung, alle Mitglieder 
anwesend, Vorsiyender Moncrief im 
Stuhl. Protokoll der letzten Verfamms 
lung oerlefen und angenommen 

Folgendes Gefuch von F. W Lachen- 
macher wurde verlesen und auf Antrag 
oon Williams angenommen und einge- 
reibt: 

Grand Island, Nebr» 17. Mai ’07 
An den a tb. Vorsitzenden und Mitglieder 

»der Supewi orenbebörbes Herren:—Jch, F. 
«W. Lachenma er, der·unterzeichnete We e- 
auffeber von aysield"1otonfbtp, Dist. o- 
ö, ersu e Euch ergebenft, daß Ihr im gefed- 
ltchen latte drucken laßt, daß Niemanden 
das Recht egeben wird. an Brücken in May- 
field Toren hio Schilder zu nageln oderzu be- 
festigen. Kürzlich na elte eine Grand Js- 
land Firma etwa 25 ettel an eine Brucke 
m meinem Tisirikt, welche loie wurden und 

füernrnflattertem dadurch fafi einen ernsten 
Uniall und .Nunaway« verursacht-nd 

! Achtung-woll, 
z F.W.itachenmncher· 

Der Snperintendent der Armenfarrn, 
Or. Leutchen kam vor die Behörde, sie 
ersuchend um das Recht, die nöthige 
Farbe zu kaufen, um ten neuen Anban 
auf der Form antustreichem ebenfalls 

jeinen Dipping Tant, Je, zum Gebrauch 
aus der Armeniartn Auf Antrag oon 

Wtlliams wurde gen. Gefuch dein Ar- 
mensaeromite überwiesen, mit Macht 
zu handeln- 

Dr. Röser, aus Wunsch des Zlljähri- 
geniJubilüumeomtted, suchte um Er- 
laubniß nach, am Festtage, dem it. Juli, 
den alten Courtbaugplah für Redner 
und Bühnen gebrauchen zu können, eben- 
falls um den Gebrauch der Kanone zu 
Paradegtoecken, und der Vordeitreppe 
des neuen Courthaufes als Sitz für dag 
Volk beim Abbrennen des Feuern-eer 
Auf Antrag oon Williams angenommen, 
oorgefeben, daß der Grasplah keinen 
Schaden erleide. 

Williaatd beantragte, daß die hand- 
lung der Behörde, betreffs des Anzeigens 
sür Legen eines Tile-Fußbodens im Erd-. 
geschos;, wieder überlegt werde und daß 
ein neuer Bericht untetfchoben werde. 
Angenommen. 

Aus Antrag von Reuting wurde fol- 
gender Bericht teg Weges u. Brückenw- 
tnites angenommen 

An den achtb. Vorsitzenden und die Su- 
oervisorenbebötde; Herren:— Euer Comite, 
welchem die llebermittelung von Merrick iso. 
überwiefeu war, erfuchend um eine istufatns 
menkunft mit unferern Wege- und lLriickeni 
konnte am Lö. April, zum Zweck die Brucken 
an der Couutyiisisrenre zwis en Halt und 
Merrick liountteö zu untersu eu, berichten 
ergebenft, daß wir genanntes tsomite 
trafen und mit demselben vereinbar- 
ten, zu empfehlen, daß die Brücke an der 
Settionlinie zwischen Sec. 12, Ton-n Il, R. 
b, Halt («5o. und Sec. 7, Town Il, Nange8, 
Merrick iso. zur llouutybtücke gemacht werde, 
und daß genannte tfounties voni heutigen 
Datum die Kontrolle übernehmen. Alles er- 

gebenft nnterbreitet 
J.M. Weldon, 
J· E. Moncriei, 
tsonrad Lassen- 

Folgender Bericht des Armenfarmco- 
smltes wurde aus Antrag von Benton an- 

genommen: 
Grand Island, den 21. Mai, 1907. 

Art den achtb. Vorsiyer und Mitglieder 
der supervi orenbehörde, Herren-—- Wir, 

br Comite f r Armeniarm haben den neuen 
nbau auf der Arme-natur unterfucht, und 

finden ihn den Plänen und Spezifikationen 
gemäß korrekt und berichten ergebenft die An- 
nahme gen. Aribaues. 

» 

Ergebenst unterbreitet 
C.S.Benton,- 
Konrad Laffen, 
G »F ein-i n g. « 

Wenn ein Mann jemals fesche, nette 
hübsche Kleidung wünscht, ist es wenn die er- 

stenkwarmen Tage erscheinen Nirgeuds kann 
der qenaueste Mann eine schönere, frischere 

—- oder mehr zufriedenstellender Auswahl von 
Anzugen lzur Auswahl finden, als in diesem Augenblick hier ist. Dennoch, mit all den (5«-igensehasteu nnd dein Sthl welchen unsere Kleider besitzen, sind die Preise so niedrig, wie man sie wünschen könnte. Der neue, zweiknöpfige Sack Anzug mit Dappelbrnsh geschnitten mit langen schmalen Aufschlägen, ist hier. Diese fesehen ziteidunggsstiicke werden von den besten Und gvfchkrks 
tesieu schneidern gemacht, nnd der Zusehneider hat jede Windnn hinein- 
geworfen welche von der Mode gntgeheiszen wird. Unsere Anzngpreise begin- 
nen bei 87—50 und steigert ans leichten Stufen bicZ 825.00. Es gibt keine q- 

— 

» -- ·- schwaehen stellen in unserer ganzen Auswahl von Fruhjahrsanzugen 

W 

? 
W 

Dr. Leutchen Suot ver Atmenfatnt, 
zeigte Luni-tagen des Co Schwind- 
siers vor« über bliel 02. für Verkauf 
von Heu und Korn, welches Geld er da 
depontit hatte. Auf Antreu oon Wel- 
don wurden gen. Lutttungm anoenoms 
men, eingereiht und dem Ptotokoll ein- 
verleiht 

infttielle Bondo von CbaS Unver- 
woov, Aufseher oon Duft Ist und Jobn 
Man-MS, Aufseher Dist Its, tv ·rden 
auf Antraq vott Benton gutgehetßeu. 

Bierteliährlicher Bericht von Christ 
Buckorv Aufseher Dist.s)io. 2, wurde an 

Supervtfor Lassen überwiesen, welcher 
günstig berichtete, und wurde derselbe 
auf ietnen Antrag antaebeißen 

Folgender vierteljäbslicher Bmckt 
füc’ä erste Qitartal onn Ventr- Allan 
wurde auf Antrag von Welt-on anaenom: 
men, eingereiht und Dem Protokoll ein- 
verletbt 

Graud Jclanv« Nebr 2. April ’07. 
siln den achtb. Vorsiher und die Supervis 

iorenbehörbe von Øall Co» Nebr. Herren :—— 
Tag Folgende ist ein Bericht über alte Ge- 
bühreti, von mir eingenommen vom l. Jan 
1907 bis zum l. April, 1607 einschließlich, 
und beschrieben tin Gebührenverzeichntß und 
in benGebührbiichern nnd Aussiigen gen Ge- 
richts· welche diesem Bericht hergestellt sind. 

Webübren erhalten im Jan 1907 s284.lt3 
« « « Esset-. tout-Z 
« « « sinds-, « u 70 

most 
Dem Devuty ausbezahlt W.00 

Totalsutnme von mir erhalten bttlitsl 
Staat Nebraska 

shall County is d 

Ich ichtvöre feierlich, 
dass Lbiges ein wahrer lind lorretter Bericht 
tu meinem besten Wissen und Glauben ist. 

Hetitn Allen. 
Monatliche Berichte folgender Conn- 

tudepositarbanken, Grand Island Ban- 
sing Company, Cairo State Bank, 
Erste Maul Bank, Grund Island, Com- 
utetual State Bank, und Erste Maul 
Bank, Wood Ritter-, Nein-, wurden aui 
Antrag von Neuling angenommen und 
eingereiht. 

»Die Behörde machte dann Pause bis 
l Uhr Nachmittag-L zu welcher Stunde 
sie sich wieder versammelte Alle Mit- 
glieder anwesend. 

Sodann ging die Behörde auf Antrag 
von Weldon in ein Cotnite des Ganzen 
über, zur Ueberlegung aller eingereihten 
Forderungen, Williaino im Vorsitz- 
Nach Ueberlegung aller Forderungen er- 

hob sieh das Comite, berichtete Fortschritt 
und ging wieder als Behörde in Sitzung. 
Comite des Ganzen berichte die Bewil- 
ligung aller Forderungen, ausge- 
nommen die folgenden; von O. A. Ab- 
bott, Polizeirichter. 821.25, wurde in 
der Summe von Q20.25 erlaubt; eine 
andere Forderung vom Polizeirichter, 
820.30 wurde i. d. Summe von Qltt.80 
erlaubt; von J. J. Coats, Q195.00, 
für Bekbsiigung der Gefchtvorenen, wur- 
de in der Summe von 0140.25 erlaubt; 
von J. M. Dunkel, Sheriss, 0263.80 

—- 

ivurbe in der Summe von 8216 35 er- 

lanbi; Forderung von S. N. Wolb ach, 
Q219. 25 wurde dein Coiniie an Vorräthe 
überwiesen; von Samuel P. Burniood, 
ll(«2 32 wurde dem Coiiiite an Asseßinents 
nnd Steuern überwiesen und die Forde- 
rung der W. M. Welch Co. für 88.00 
wurde nicht erlaubt. Der Bericht des 
Com. d. Ganien wurde angenommen, 
indeni Alle mit Ja stimmten 

Nruiiiig beantragte-, daß wenn wir 
uns nein-gen, es bis zuin st. Juni 1907 
sei Angenommen. 

Sodann veitagie sich die Behörde auf 
Antiiig von Neuling. 

Folgendes sind die erlaubten Forde- 
ruiigeii 

?lllgeiiieiiier-,ksoan 
G J Elektric Co, April ............ 31 20 
G J Gas Co, Gas iüi April ....... 2 00 
sieez Iei iso, Mai ................ 15 so 
G J Lel Co, Mai ................ 9 00 
G P Völl, Recordin Fracht ec ..... 22 25 
J W Chy, Afiessors aib To ..... 9100 
A W rei er, Sol Deo Sheriis ....... 60 00 
Mar E Vrowm Sal Poilo ic ...... 105 65 
ls M Bade, Salär ec ............. 51 10 
Or B R Mclälraih. 6091rzi.....·... O 16 00 
Ho Mehlert, Salär beizer ......... 50 00 
Win Kutscher, Sal « Türk ö- ApriL 120 00 
G J Pliinibing Co, iliepaiatiireii. 9 90 
Geo Vaiteiibach Bleiweiß ii Piiisel 90 
B H Binne, Pol-zeirichtcr Kosten &c 11 40 
Hy Biiiiiiiig,i’51ihrlohii ............ 1 00 
John Bereit-. Geburts- n. Todesk- 

richie Staats Gesundheitsbehörde 2 75 
is A Sioiie, do .................. 4 25 
H ls Cl:i"i"oi-d, do ................. 32 75 
U P R R Co, Dynaniic zum Eis- 

spreiigeii im Plaiteflun .......... 17 88 
L M Qiiackeiibiiih, Priiiiiiig ec ..... 16 00 
G J Sieani L«dy, Haiidiücher ...... l 00 
Paliner Hause, Befösiigiing Redner 

des Farmei’·3 Institute .......... 2 00 
Oslar Wells ol- Co, Kohlen für Ariiie 8 35 
P O Weiiihold, Brod für Arme 3 50 
Neid Seebohiii, lisroceries fiir Ariiie 22 21 
T Broadivood, do ................ l7 75 
Ogcar know-, Waaren ............. 12 20 
Bock Bros. Groeeries iür Arme ..... 5 00 
H O Glorie-i- l-so, do .............. 18 08 
W A Hoaglaiid, Kohlen für Anne. .. 54 75 
Theo L Kaiie, Aiibaii aiifArmeiifarni 540 25 
Miller E OWorinaii Fiiriiiture Co, 

Armeiibeerdigiing u. Kleidung. 22 50 
Cbas E Walten Schiieeichaiifeln » 2 00 
Archie Denke-, Fiihrlohn .......... 4 00 
Hehnke ö- lso, Waaren ............. 21 70 
Jri·eiiloiiiissioii, ihnen G Lefsler Fälle 39 94 
W R Kiiig, like-change Pokto ic ..... 83 10 
I M DiiiileL Sal Gefangeiibekösi ic 216 35 
V A Abbott, Polizeiiichter Gebühreii 

Kosten ic ...................... 40 05 

II Erwies-, Jiiiy-Belöstigiiiig ..... 146.25 
J Waterworkg, Wasser fiit s Mo 42 30 

J E Moncrief, Diäten u. Meilengeld 20 25 
Eb. Williams, do ................ 25 80 
C S Benion, do ................. 7 20 
lsonrad Lassen, do ............... 11 70 
I M Welbon, to ............... 32 65 

red Phillips, do ................. s 30 
LNReiitiii,do 2915 
Kosten der lsen Sitzung Feb 1907 

Termin Dist Gerichts .. ....... MS 05 

Brückenfoiids. 
Geo A Doa land, Brückenholz ..... II 10 
C Bnckoiv, rückenreparaiuien ...... l 00 
Louis Schmidt,Brückeiiiitbeit 697 34 
Staiibord Bridge Co, bilto ........ 5088 Ss 

G. D. P s l l, Co. Cleri. 

v--ff""ffff 

F r a u Win. McKinley, Wittwe nn- 

seres verstorbenen Präsidenten, starb am 

Sonntag Morgen um 5 Minuten nach 
«1Uhr in ihrem Heim zu Camon, Ohio, 
infolge oon Lähmung Ihre sterblichen 
Uebeiieste wurden iin West Lawn Fried- 
hof beigesetzt, in welchem die ihres Gat- 
ten ruhen. Sobald das Nationairnau- 
soleuni ieiiigqesiellt ist, werden die bei- 
den Särge nach dahin überführt werden. 
Frau McKinley, früh in ihrer Ehe ihrer 
Kinder beraubt durch den Tod, sehnte 
sich nach dem Tode ihres Gatten bestän- 
dich nach der Wieder-vereiiiigung 

Zehn Gebote gegen Mal-wich 
Die Thatsache, dasz der Erreger der 

Malaria in Maroklo bei der Bevölke- 
rung schon lange geahnt war, ehe er 

wissenschaftlich entdeckt wurde, geht aus 
einem Malariadekalog der Maroklanet 
hervor, der also lautet: 

l. Wenn das Maistorn der Ernte 
schwarz ist und muffig schmeckt, so be- 
reite das Erdreich zur Besiattung det- 
ner Verwandten. 

2. Wenn der Storch in der Ebene 
wohnt, flüchie aus die Höhen. 

B. Das Fieber verbrennt den Men- 
schen, wenn das Wasser die Furchen 
des Ackers füllt. 

4. Wer mehr Stroh als Korn ern- 

tet, wird durch Gottes Willen vom 
Uebel hingerafft. 

S. Wenige Aehren im Dorf, viel 
Fieber unter den elten 

6. Wer kein Fieber will, muß den 
Stich der Jnsekten meiden wie den 
Biß der Schl ange 

7. Trinke nicht an Quellen. die nicht 
murmeln, noch ans Teichen, in denen 
Frösche sind. 

8. Nimm nie Waschungen in der 
Nähe von Lleandern vor. 

9. Jn den Jahren, wo die Schafe 
husien, wird das Fieber, so es Gott 
gefällt, auch dich treffen. 

1(). Trinte dasselbe Wasser, das das 
erhitzte Roß wählt, und du bleibst ge- 
sund und kräftig. 

Ein B rief von Thomas Jes- 
serson, der auf dem Auktionsweg zum 
Verkaufe gelangte, brachte 8160 

Markt-Gericht 
Gtsud JOICIW. 

Weisen. .perBu .............. 60 
Corn » .............. 44 

aser. » ................ 40 
oggen. ............... 50 

Gerste. » .............. 27 
Kartoffeln, » .................. 

eu per Tonne ............... 7«60—-8 00 
eu in Ballen per Tonne ...... two 
uner. .per Lisdm .. ....... » 18 

»Hier» pude ........ IN 
ühner, Alte per II. 7 
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